
BürgerBündnis München

Außerordentliches Mitgliedertreffen
14.02.2019



Agenda 14.02.2019

● Darstellung BBM Einnahmen – Ausgaben – Fördermittel

● Aktivitäten und Ergebnisse des BBM 

● Beobachtungen der Entwicklungen zu Bürgerbeteiligung in 
München 

● Probleme und Schlussfolgerungen 

● Nutzendarstellung: Gründung einer Bürgerakademie 

● Diskussion und Entscheidung
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Aktivitäten und Ergebnisse
Ziel: Bürgerbeteiligung verbindlich in Politik & Verwaltung verankern

• Förderanträge

• Website-Aktualisierung

• Stammtisch

• Anschreiben OB Reiter / Staatskanzlei

→ Einladung ins Direktorium LHM wahrgenommen

→ Stadtratsbeschluss (Beglaubigter Beschluss vom
19.12.2018)

→ von der Staatskanzlei bis heute keine Reaktion

• Einladung Landtagsabgeordnete mit Pressetermin 15.05.2018

→ Medienecho: SZ,15. Mai 18, Mehr als lästige Nörgler
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Aktivitäten und Ergebnisse
Ziel: Bürgerbeteiligung verbindlich in Politik & Verwaltung verankern

• Anschreiben an die Freien Wähler nach der Wahl 
(Wahlversprechen „Mehr Bürgerbeteiligung“)

→ Bis heute keine Reaktion

• Anschreiben Akademie für politische Bildung

→ Bis heute keine Reaktion

• Treffen mit Vertreter vom Bonner Bündnis für Bürgerbeteiligung

→ Information über Geo-MasterPortal für Bürgerschaft, 
Zivilgesellschaft und NGOs (Online-Bauplanung, Beispiel 
Hamburg)

• Informationen von einem Bürgervertreter der Stadt Köln

→ Leitlinienprozess
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Bürgerbeteiligung in München

Bürgerbeteiligung 

als Anliegen von Neugründungen:

Forum lebenswertes München

Bündnis NordOst

Münchner Initiative Nachhaltigkeit

aber auch bestehender Initiativen:

Münchner Forum

Urbane Gärten München

u. a. m.
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Beobachtungen – Folgerungen

• Neue konfliktfähige Initiativen, allgemeine Tendenz zum „Bündnis“

• Besondere Sachanliegen, aber allgemeines Anliegen 
„Bürgerbeteiligung“

• Ziele: kurzfristig Öffentlichkeit, mittel-/langfristig Alternativplanung

• Adressierung der Anliegen: bestehendes Entscheidungsgefüge 
(Rat, Verwaltung, Wirtschaft)

• Konzentration auf konkreten Konflikt hindert Ausbau qualifizierter 
Bürgerbeteiligung

• Beschränkt sich Beteiligungsanliegen darauf, bestehende 
Institutionen/Akteure 
zu korrigieren, wird es nachrangig bleiben

• Notwendig also: Aufbau einer grundlegenden und umfassenden 
Alternativstruktur für Willensbildung „von unten nach oben“ 

• Notwendig dafür: substanzielle, dauerhafte, längerfristige Beiträge 
aus den BIen selbst 
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Neue Struktur für Bürgerbeteiligung notwendig
1. Schritt: Gründung einer Bürgerakademie
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Nutzen einer Bürgerakademie
(beispielhaft)

• Verbindliche Bürgerbeteiligung mit Gestaltungs- und 
Mitentscheidungsmacht 
(Beispiel: Auswirkungen bei Nachverdichtungsprojekten, 
Festlegung von Qualitätskriterien)

• Kontrolle und Überwachung der Richtlinien und Gesetze 
(Zuständigkeiten kommunal und landesweit, Beispiel: 
Platzierung von Messstellen)



Wie soll es mit dem BBM weiter gehen?

Beschlussfassung
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Diskussion



“Was dem Einzelnen nicht möglich ist,        
das vermögen viele.”

(Friedrich Wilhelm Raiffeisen)

Herzlichen Dank! 

BürgerBündnis München
info@buergerbuendnis-muenchen.de


